
1 

 

 

 

 

Gemeindeentwicklungskonzept 

Wäschenbeuren 

 

 

Ergebnisse der Bürgerwerkstatt 

am 07.05.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Mai 2026  



2 

 

1 Einführung 

In der Bürgerwerkstatt am 07.05.2026 wurden mit ca. 50 Teilnehmenden Stärken und 

Schwächen von Wäschenbeuren sowie erste Ideen und Hinweise zu Handlungs-

schwerpunkten und Maßnahmen für das Gemeindeentwicklungskonzept zusammen-

getragen.  

Zudem wurden die beiden Zusatzfragen: 

 Die Beantragung des Namenszusatzes "Staufergemeinde" für die Gemeinde 

Wäschenbeuren finde ich... 

 Anstelle des bisherigen Sandkastens auf dem Rathausplatz wünsche ich mir 

zur Gestaltung im Sommer… 

bearbeitet. 

Die gezeigte Präsentation mit dem Ablauf des Gesamtprozesses sowie die durch die 

WHS präsentierten ersten Ergebnisse können der Informationsseite zum Prozess 

(https://stadtentwicklungsmanager-im-dialog.de/waeschenbeuren) in der Rubrik 

Download entnommen werden. 

Die Nennungen und Hinweise der Teilnehmenden sind nachfolgend jeweils, thema-

tisch sortiert dargestellt. 

Insgesamt konnte auf diesem Wege ein breites Stärken und Schwächen Profil Wä-

schenbeurens herausgearbeitet werden, das in das Gemeindeentwicklungskonzept 

einfließt. 
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2 Stärken und Schwächen  

Nachfolgend sind die Nennungen der Stärken und Schwächen, sortiert nach vier 

Handlungsfeldern, im Originalwortlaut dargestellt (inkl. Doppelnennungen). Die Rei-

henfolge der Nennungen ist hierbei alphabetisch sortiert. 

Gemeinschaft, Bildung & soziales Leben 

Stärken Schwächen 

 Aktionen der Gemeinde 
 Bürgernahes Rathaus 
 Bürgerschaftliches Engagement 
 Eigeninitiative und Kreativität für an-

dere 
 Engagement 
 Fasching 
 Freundschaftliche Hilfsbereitschaft / 

Ehrenamt 
 Gelungene Jugendarbeit 
 Gemeindeverwaltung funktioniert / 

Zusammenarbeit mit Vereinen 
 Gute Vereinsarbeit, vielfältig 
 Guter Zusammenhalt in der Ge-

meinde, Vereinen und Quartiersma-
nagement 

 Hilfsbereite Menschen 
 Pfingstmarkt 
 Quartiersmanagement 
 Starke Jugendarbeit 
 Vereinsleben 
 Vereinsleben (für Jugend und für 

Work-Life) 
 Vereinstätigkeit 
 Zusammenhalt der Vereine und 

Menschen 
 

 Auflösung der Haupt- und Werkreal-
schule 

 dass Austausch zwischen Alt und 
Jung kaum stattfindet 

 gefühltes Engagement und Einbe-
ziehung Zugezogener 

 geringes Angebot für Jugendliche 
 Kinder- und Jugendarbeit 
 Kunst und Kultur 
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Infrastruktur, Versorgung, Wirtschaft & kommunale Einrichtungen 

Stärken Schwächen 

 Ärzte, Sportstätten, Physios 
 Ärztliche Versorgung 
 Bäcker, Metzger und Supermarkt 
 Bauliche Infrastruktur 
 Gute Einkaufsmöglichkeiten 
 Gute Infrastruktur: Sporthalle, Biblio-

thek, Kitas 
 Infrastruktur 
 Modernisierung des Friedhofsplat-

zes 
 Rathaus, Kirchenplatz 
 Sehr gute kommunale und sonstige 

Infrastruktur 
 Wäschenbeuren steht finanziell gut 

da 

 Einkaufsmöglichkeiten 
 Gastronomie 
 Gastronomie 
 Gaststättenmangel 
 Gewerbe 
 kaum Gastronomie 
 keine weiterführende Schule 
 Ladesäule 
 lebloses Schloss 
 leerstehende Whg werden nicht wie-

der vermietet 
 marode Sporthalle 
 schwierige Bauplatzsituation 
 viele Gebäude mit Sanierungsbedarf 

im Ortskern 
 wenig Übernachtungsmöglichkeiten 

 

Mobilität, Erreichbarkeit & Digitalisierung 

Stärken Schwächen 

 ÖPNV 
 ÖPNV und Straßenanbindung 

 

 Ausbau Glasfaser hat noch nicht be-
gonnen 

 datenmäßig/Internet abgehängt 
 Fahrradwege sollten im Ort gefördert 

und Gefahrenpunkte beseitigt wer-
den 

 innerörtliche Radwege 
 Parksituation 
 Verkehr B297 
 Verkehr B297 
 Verkehrschaos / dauerhafte 30-Zone 

B297 
 

Ortsentwicklung, Umwelt & Lebensqualität 

Stärken Schwächen 

 Ansprechende Lage, landschaftlich 
 Intakte Natur, Naherholung ums 

Dorf 
 Kinderspielplätze 
 Ländliche Struktur 
 Landschaft 
 Naherholung 
 Rundwanderweg 
 Sehr ruhige Wohngebiete 

 

 Einfamilienhauswüste 
 Grillmöglichkeiten für Vereine/Klein-

gruppen mit Transportmittelzufahrt 
 innerörtlicher Baumbestand 
 Sonderbachsee (bitte umbenennen) 
 unattraktiv 
 Zufahrt Waldspielplatz 
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3 Erste Ideen für Maßnahmen und Handlungsschwerpunkte 

Im Anschluss an die Sammlung der Stärken und Schwächen wurden erste Ideen für 

Maßnahmen gesammelt. 

Diese sind den gleichen Handlungsfeldern wie den Stärken und Schwächen zu sortiert, 

und ebenfalls im Originalwortlaut dargestellt. 

Gemeinschaft, Bildung & soziales Leben 

 Fasching Ü50 
 Garagenfeste in lokaler Nachbarschaft 
 generationsübergreifender Treff, z. B. leerstehende KiGa oder Pfarramt 
 Kinder- und Jugendhaus mit permanenter Öffnung 
 Kinderbetreuung auf Berufstätige ausrichten 
 kleines Freibad ehrenamtlich betrieben 
 Markttag mit lokalen Anbietern 
 mehr Sozialarbeit für Jugendliche 
 mehr Unterstützungsangebote für Alte, junge Menschen mit Behinderung 
 Mehrgenerationenwohnen 
 orchestriertes Zusammenbringen von Einwohnern, v. a. der neuen (z. B. Aktivitäten 

für Ehrenamt, Selbstwirksamkeit und Demokratiestärkung) 
 Quartier mit sozialem Treffpunkt 
 Quartierscafé 
 Quartiersmanagement für Kinder- und Jugendarbeit (SGB) 
 Treffen in den Ferien, Hockdach Verein, Vorplatz Bürenhalle 
 Wohnraumtausch mit Generationen 

 

Infrastruktur, Versorgung, Wirtschaft & kommunale Einrichtungen 

 attraktive Unterstützung für Generationswechsel in der Versorgung (Ärzte, Bäcker, 
Metzger) 

 bürgerliche / private Unterstützung von Gastronomie und Versorgung bei Innovations-
versuchen 

 Eisdiele und Café in der Kreissparkasse 
 Freibad 
 Freibad 
 Gastronomie, eventuell Feuerwehrmagazin 
 Grundsteuersatz für Baulücken 
 Stellplatz für Tinyhäuser 
 Weinstube im Amtshaus 

 
Mobilität, Erreichbarkeit & Digitalisierung 

 aktive Verkehrsüberwachung mit Geschwindigkeitskontrolle 
 am TSV-Gelände E-Lademöglichkeit 
 Ortskern – Steuerung ruhender Verkehr 
 Ortsumfahrung 
 Ortsumfahrung B297 
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Ortsentwicklung, Umwelt & Lebensqualität 

 Begrünung Marktplatz 
 Stadtgrünkonzept für Baumüberschirmung 
 unbebaute Flächen zur öffentlichen Nutzung (Grün, Spiel, Freizeit und eigene Gestal-

tung) 
 

4 Namenszusatz „Staufergemeinde“ 

Zu einer potenziellen Beantragung des offiziellen Namenszusatzes „Staufergemeinde“ 

für die Gemeinde Wäschenbeuren wurden die Teilnehmenden um Ihre Meinung ge-

beten. Nachfolgend sind die Nennungen aufgeführt. 

 Begriff „Staufer“ ist inflationär gebraucht 
 egal 
 Identifikation fördern 
 kann Tourismus und Interesse stärken 
 klares Ja, wegen Tourismus und Übernachtungsmöglichkeiten schaffen 
 Nähe naturnah zum Hohenstaufen (pro) 
 Namenszusätze werden inflationär verwendet und verlieren dadurch an Bedeutung 
 nur dann gut, wenn man Maßnahmen daran knüpft 
 Oase am Sonderbachsee 
 pro aus Identitätsgründen 
 sinnvoll für Außenwirkung 
 Werbung in Verbindung mit der Wäscheburg 
 Zukunftsgemeinde 

 

5 Sommergestaltung des Rathausplatzes 

Die bisherige Sommergestaltung des Rathausplatzes durch einen Sandkasten für Kin-

der soll nicht fortgeführt werden, da der Sand zu erheblichen Schäden am nebenste-

henden Brunnen geführt hat. Daher wurden die teilnehmenden nach alternativen Ideen 

für temporäre Nutzungen oder Gestaltungen des Rathausplatzes in den Sommermo-

naten gefragt. Dabei entstanden folgende Ideen: 

 Angebot, das den Rathausplatz attraktiver für Kinder und Familien macht 
 der Beurener Treff sollte für kleine Veranstaltungen aufgerüstet werden: Handwasch-

becken, Spülmöglichkeiten für Geschirr, Warmwasser für Tee und kleine Kochplatte 
 Einbindung „Los Amigos“ mit erweiterter Bewirtung 
 eventuell „Stadtstrand“ in Verbindung mit Gastronomie im Rathausquartier 
 Förderung der Gastronomie mit Hinweisschildern am Radweg und anderswo 
 immer mal wieder Eiswagen 
 Konzerte und Kultur 
 mehr Grün 
 Open-Air-Kino oder Liegestühle mit Sonnenschirmen 
 Ruhebänke oder Gesprächsbänke 
 Schatten 
 Sperrung für Autos von Mai bis September 
 Stadtoase mit Rankpflanzen 
 verkehrsberuhigter Bereich im angrenzenden Bereich der Mariengasse 
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 Verschattung durch Bäume 
 Verschattung und Sitzplätze 
 Wasserspiele (für Kinder) 
 wechselnder Foodtruck, Moststand, Eiswagen, Obststand 
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6 Fazit und Ausblick 

Das Stärken und Schwächen Profil sowie die Maßnahmenvorschläge fließen in das in 

der Erstellung befindliche Gemeindeentwicklungskonzept ein. In Ergänzung zur Bür-

gerwerkstatt findet unter https://stadtentwicklungsmanager-im-dialog.de/waeschenbeuren 

eine Onlinebeteiligung statt.   

Darüber befindet sich Wäschenbeuren in der Antragstellung auf Aufnahme in ein Städ-

tebauförderungsprogramm. Dem Antrag dient das Gemeindeentwicklungskonzept als 

Grundlage. Zudem können für das Abgrenzungsgebiet des geplanten Sanierungsge-

bietes ein Teil der Maßnahmen über das Sanierungsprogramm umgesetzt werden und 

werden somit auch in den Neuaufnahmeantrag und die notwendige Grobanalyse ein-

fließen. 

Neben der Grundlage für das geplante Sanierungsgebiet wird das Gemeindeentwick-

lungskonzept zudem als Entscheidungsgrundlage zur Gemeindeentwicklung in den 

politischen Gremien und der Verwaltung für die kommenden Jahre dienen. 

Das Gemeindeentwicklungskonzept wird nach Fertigstellung im Gemeinderat öffent-

lich vorgestellt und im Anschluss den Bürgerinnen und Bürgern Wäschenbeurens zur 

Verfügung gestellt. 
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Eindrücke Bürgerwerkstatt  


